
Jeder kennt das, da will man mal schnell was 

machen und was ist.  

Genau, es fehlen ein paar Hände die mit anfas-

sen. 

So geht es auch uns, z.B. jetzt im Sommer. Un-

ser Kinderzeltlager ist bald. Es müssen nur 

schnell die Zelte und Küche auf und wieder ab-

gebaut werden. Mit ein paar „Helfenden Hän-

den“ ist das in 2 Stunden getan, ohne? 

Unsere Überlegung, vielleicht sagen ja Sie, ge-

nau Sie.  „Ja, mal so 1-2 Stunden Zeit hätte ich 

um zu helfen“.  

Dann sind Sie hier 

genau richtig. 

Wenn wir wissen, 

wer bereit ist uns 

mal zu helfen, den 

können wir dann auch mal Fragen ob er Zeit 

hat. 

Vielleicht mögen Sie sich einfach mal bei uns 

melden, als unsere „Helfenden Hände“. 

Jugendrotkreuzleiter:  

Sandra Kalbreier                           Tel: 05383-1584 

1.Vorsitzender DRK-Hahausen:  

Dirk Räke                                          Tel:05383- 656 

www. DRK.Hahausen.de 

DRK-Hahausen@online.de 

Platz für Ihre Notizen, z.B. Gruppenzeiten 



Nach erfolgreicher Startphase gründete sich im 

November 1998 das Jugendrotkreuz im Deut-

schen Roten Kreuz Ortsverein Hahausen. Da-

mals mit 23 Kindern. 

Diese 23 Kinder sind mittlerweile „Groß“. Sechs 

von Ihnen sind als Jugendgruppenleiter und 

Jugendgruppenhelfer noch heute aktiv. Zehn 

sind aktive Mitglieder der DRK-Bereitschaft.  

Jugendarbeit zeigt sich gerade hier als Zu-

kunftsarbeit.  

Und genau als 

s o l c h e 

sollten wir sie immer betrach-

ten, eine Investition in die Zukunft. 

Heute haben wir insgesamt 13 Jugendgruppen-

leiter und Jugendgruppenhelfer. Zusätzlich ko-

operierten wir in den vergangenen Jahren mit 

vielen Vereinen oder Gruppen aus Hahausen 

oder  Jugendrotkreuzgruppen anderer Ortsve-

reine. 

Zu unseren Angeboten zählen zur Zeit vier Grup-

pen, im Alter ab 5 Jahren bis 21 Jahre. Zusammen 

sind das durchschnittlich 9 Gruppenangebote pro 

Monat. Diese werden von über 40 Kindern und 

Jugendlichen regelmäßig wahrgenommen.  

Zusätzlich bieten wir seit einigen Jahren ein Som-

merzeltlager im Rahmen des 

Ferienpasses an, sowie ein Wo-

chenende mit Kindern aus Tschernobyl. 

Aber  auch unser jährlicher Kaffeeklatsch ist im-

mer wieder ein Besuchermagnet. 

Neben der ersten Hilfe ist soziale Jugendarbeit 

ein großer Schwerpunkt unserer Arbeit. Hier ver-

suchen wir unsere Grundsätze mit Leben und In-

halten zu füllen. Sie ziehen sich sozusagen wie ein 

Roter Faden durch unsere ge-

samten Angebote. 

 

Falls Sie weitere Informatio-

nen zu unseren Angeboten möchten oder andere 

Fragen haben, wenden Sie sich an uns. Jederzeit 

sind wir gerne bereit ihnen zu helfen. 

Menschlichkeit  

„Wir dienen Menschen, aber keinem System“  

Unparteilichkeit  

„Wir versorgen das Opfer,aber genauso den Täter“         

  

Neutralität  

„Wir ergreifen die Initiative, aber niemals Partei“  

  

Unabhängigkeit  

„Wir gehorchen der Not, aber nicht dem König“  

   

Freiwilligkeit  

„Wir arbeiten rund um die Uhr, aber nie in die         

eigene Tasche“ 

Einheit 

„Wir haben viele Talente, aber nur eine Idee“  

 Universalität  

„Wir achten Nationen, aber keine Grenzen“  


